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Utrecht, Niederlande und Wien, Österreich, 23 März 2009 

 
 

Pressemitteilung, zur sofortigen Freigabe  

Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft (BMLFUW), 
Österreich  
 

3. Österreichische Versteigerung beendet bei einen Preis von € 12,78, kein Interesse an nicht-
kompetitiver Versteigerung 

 
In Übereinstimmung mit dem Entscheid der österreichischen Regierung vom Januar 2009 hat die 
dritte Österreichische Versteigerung am 23.03.2010 statt gefunden. Insgesamt wurden dabei  300.000 
EUAs in kompetitiven und nicht-kompetitiven Verfahren angeboten. Das gesamte Volumen der 
kompetitiven Versteigerung – 200.000 EUAs – wurde zum Verkaufspreis von €12,78 pro Tonne 
versteigert. Es gab kein Interesse an den 100.000 EUAs die im nicht-kompetitiven Verfahren 
angeboten wurden. 
 
Im Einklang mit dem österreichischen Allokationsplan wurde die Versteigerung vom 
Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft (BMLFUW), das für 
den Verkauf der Zertifikate zuständig ist, gemeinsam mit dem Österreichischen Energiekonsumenten-
Verband (ÖEKV) vorbereitet.  
 
Die nicht-kompetitive Versteigerung (NCA) ist für alle Firmen zugänglich, die ein Handelskonto bei 
einem Register eines EU-Mitgliedslandes halten und hat eine einfach gehaltene Vertragsstruktur um 
kleinen Firmen die Teilnahme zu erleichtern. Dennoch gab es keine Gebote in der nicht-kompetitiven 
Versteigerung. 
 
Das Gegenteil war der Fall für die kompetitive Versteigerung (CA). Im Hinblick auf die dritte 
Handelsperiode des EU ETS ist das Interesse an der dritten Österreichischen Versteigerung in den 
letzten Monaten gestiegen. Hinzu kommt, dass Climex mehreren Einladungen gefolgt ist, in Europa 
eine Reihe von  Demo-Workshops zu halten, mit dem Ziel Firmen auf die kommende 
Zuteilungsmethode vorzubereiten. Darüber hinaus haben sich kürzlich vier Unternehmen bei Climex 
angemeldet um an der dritten Österreichischen Versteigerung teilzunehmen, was eine aktive 
Beteiligung mit 13 Bietern bedeutete. Das Spektrum der Teilnehmer war breit, mit Vertretern von 
Kleinindustrie, Energieversorgern sowie Banken und Brokern. 
 
Die Versteigerung war 4.2 fach überzeichnet. Die Bieter gaben insgesamt 43 Gebote in der 
kompetitiven Versteigerung ab und führten zu dem Zuschlagspreis von €12,78. Die 200.000 EUA 
wurden in 10 Einzelgeschäften verkauft. 
 
Während des Vormittags war die Climex Spot Plattform geschlossen.  Am Nachmittag wurde sie an 
12.30 Uhr wieder geöffnet, um den Mitgliedern die Möglichkeit zu bieten, ihre erworbenen EUAs sofort 
handeln zu können. 
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Über Climex 
Climex ist eine führende Handelsplattform für Umweltgüter und Energie-Contracting mit Sitz in den 
Niederlanden. Climex wurde 2003 gegründet und gehört zu New Values B.V. Mit der APX Gruppe als 
Counterparty bietet Climex einen kontinuierlichen Spot-Handel von EUAs und CERs und die 
Versteigerung aller Arten von CO2-Zertifikaten (EUAs, CERs, ERUs und VERs) an, sowie Energie 
Contracting und die Versteigerung von Elektrizität, Gas und Guarantees of Origin/Zertifikaten für 
Erneuerbare Energien. Das besondere Merkmal von Climex sind die einfach zu bedienenden, 
sicheren internetbasierten Handelsplattformen mit der APX Gruppe als Clearing Partner. Climex 
spricht kleine und große, erfahrene und unerfahrene Händler an und bietet geringe Handelsgebühren, 
geringe jährliche Grundgebühren und eine hohe Liquidität.  

 

Über Climex wurde der erste „geclearte“ CER und ERU Spothandel in Europa abgewickelt. Zudem hat 
Climex die ersten online Versteigerungen von EUA, CER und VER sowie bisher alle öffentlichen 
staatlichen online EUA Auktionen organisiert. Von Climex Energy Auction wurden bisher über 16 TWh 
Energieverträge mit einem Handelswert von 450 Millionen EURO gehandelt, mit Einzelverträgen von € 
10.000 bis zu € 120 Millionen. Weitere Informationen finden Sie unter: www.climex.com. 

  

Über ÖEKV  

Der Österreichische Energiekonsumenten-Verband (ÖEKV) mit dem Sitz in Wien ist eine Vereinigung 
der mittleren und großen Energieverbraucher zu deren Mitglieder auch verschiedene 
Interessenvertretungen gehören. Der ÖEKV befasst sich mit der Beratung sowohl betreffend 
Energiebeschaffung als auch Optimierung des Energieeinsatzes im Unternehmen und vertritt auch im 
allgemeinen die Interessen ihrer Mitglieder. Die Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz 
dienen gleichzeitig der Reduktion des Energieverbrauches als auch der Reduktion von Emissionen. 
Für das Unternehmen heißt das Kostenminderung, Wettbewerbsvorteile und einen besseren 
Marktauftritt. Darüber hinaus effiziente Energienutzung trägt zur Erreichung des Kyoto Zieles bei. 
Momentan hat der ÖEKV ca. 400 Mitglieder. Mehr Informationen finden Sie auf www.oekv-energy.at  

 

Für weitere Informationen: 
ÖEKV 
Sabina Eichberger 
Telefon: +43 1 523 7511 18 
Fax:   +43 1 526 3609 
E-mail: eichberger@oekv-energy.at  
 
Climex 
Sascha Bloemhoff, Commercial Director of Climex 
Telefon: +31 30 291 9940 
Fax:  +31 30 291 9833 
Email: Sascha.Bloemhoff@climex.com  
 
 
Climex 
Niasstraat 1 
3531 WR  Utrecht 
The Netherlands 


